******************************

Meine Version einer Zelda-Timeline:

Ich habe mir lange Gedanken darüber gemacht, wie die Timeline der Zelda Spiele wohl aussehen könnte. Ich bin Anhänger der SplitTimeline Theorie, da sie die einzige ist, mit der Wind Waker und Twilight Princess beide Funktionieren, einige andere Dinge sind jedoch dennoch nicht 100%ig einzuordnen.

The Minish Cap:

Liegt meiner Meinung nach ganz am Anfang der Timeline, weil hier klar wird, warum Link einen Hut trägt. Außerdem ist von den Legenden dieses Spiels nur die Rede von einem Held der Menschen und Prinzessin Zeldas Licht-Force,  vom Triforce und von dem Helden der Zeit ist aber merkwürdiger Weise keine Rede. Das Master Schwert scheint nicht zu existieren, sonst hätte man sofort an dieses Schwert gedacht, als Vaati gebannt werden musste, und nicht ein ganz neues geschmiedet. Da diese Prinzessin allerdings bereits Zelda heißt, muss die Legende aus „The Adventure of Link“ direkt hieran anschließen, da alle weiteren Prinzessinnen ja nach der schlafenden aus dieser Legende benannt wurden. Ergo ist Zelda aus „The Minish Cap“ auch die schlafende Zelda aus „The Adventure of Link“. Kein Wunder, dass sie Link gleich umarmt, als sie aufwacht: Sie erkennt ihren Kindheitsfreund in ihm wieder.

Ocarina of time:

Es war immer klar, dass dieses Spiel ziemlich am Anfang der Timeline spielt, allerdings ist es auch recht eindeutig, dass davor noch etwas war, da Link eindeutig von Anfang an von allen als ein auserwählter Held aus einer Legende angesehen wurde. Ergo musste es davor auch schon einen „Link“, einen „Helden“ gegeben haben : Minish Cap. 

Ein weiterer Hinweis auf diese Theorie ist, dass Zelda beim ersten Treffen hier mit Link sagt, dass sein Name ihr „vertraut“ vorkommt. Klar, sie greift wohl auf die Erinnerungen ihrer vorherigen Inkarnation zu. Außerdem haben sie und Link schon eine Art telepathische Verbindung: Die Träume.

Dieses Spiel spielt KLAR vor den ersten Zelda Spielen, da das Triforce sich noch im goldenen Reich befindet, unangetastet, und weil Ganondorf sich noch nicht in ein Schwein verwandelt hatte, bis zum Schluss. 

Am Schluß dieses Spiels findet, dadurch das Zelda Link zurück schickt und die Vergangenheit ändert, bestätigter Weise, der bekannte Timeline-Split statt.

Timeline A: Majoras Mask:

Spielt eindeutig in der Timeline, in der Link wieder als Kind auftauchte und Navi verlor. 

Ich nehme an, dass er danach nach Hyrule zurück gekehrt ist und das Dorf Ordon gegründet hat. Twilight Princess Link gehört einer der ältesten Familien im Dorf an und stellt sich später als Nachkomme von Ocarina of Time Link heraus. Es würde für Link(OoT) nur Sinn machen, sich eine kleine Zuflucht  in seinen Vertrauten Wäldern zu errichten, wo er weiter nach Navi suchen kann und sich trotzdem immer wieder ausruhen kann. So entkommt er auch seiner Heldenverehrung in Hyrule, die gewiss sehr anstrengend ist. 

Mittlerweile, auf der anderen Seite der Timeline, hat Link zu existieren aufgehört, was erklärt warum das Triforce des Mutes in seine Fragmente gespalten wurde. Und da wir nun keinen Link mehr haben, der Ganon, falls er ausbricht, unter Kontrolle halten kann, führt das zu…

Timeline B: DIE  FLUT:

Das Siegel der Weisen hält nicht annähernd so gut wie gedacht und Ganondorf bricht aus. 

Es kann sich hierbei nicht um die Ereignisse von Twilight Princess handeln, da im Prolog von Wind Waker klar gemacht wird, dass KEIN neuer Held erschienen ist und Ganondorf nur einmal angegriffen hat und dabei in der Tat sehr erfolgreich war. Also muss Twilight Princess in der anderen Timeline spielen.

Aus irgendeinem Grund können die Göttinnen das Flehen der Hylianer nicht mit einem neuen Helden beantworten. Warum das so ist? Ich bin eine Anhängerin der Theorie, dass jeder Link und jede Zelda die Reinkarnation des ersten Link und der ersten Zelda aus „The Minish Cap“ sind. (das macht die Zelda aus „Adventures of Link“ bis zu ihrem Erwachen zur leeren Hülle)  Demnach konnte kein neuer Link geboren werden, da Zelda aus versehen seine Seele aus der Timeline gelöscht hat: Sie hat ihn zurückgeschickt und damit die andere Timeline geschaffen!  Somit existiert Link’s Seele nicht mehr in Timeline B. Hyrule muss überflutet und in Stasis gebracht werden. Warum aber nur Stasis und nicht gleich Zerstörung, wenn Ganon ohnehin von niemandem mehr aufgehalten werden kann? Ich glaube, dass die Göttinnen sehr wohl eine Möglichkeit hatten, einen neuen Link zu erschaffen, aber dieser Prozess Jahrhunderte dauert (vielleicht mussten sie auf die Seele seiner ersten Inkarnation zurückgreifen, ich weiß es nicht) frieren Sie Hyrule in der Zwischenzeit ein.  Danach kommt es zu…

Wind Waker

Spielt parallel zu

Twilight Princess

Tja, dumm gelaufen. Das gerettet Hyrule geht unter, das Hyrule, wo Link(als Kind) Ganondorf schon vor seinem Plot überrumpelt hat kommt ungeschoren davon und Ganondorf, der zwar schon das Triforce der Kraft hat, wird von den Weisen gefangen genommen bevor er irgendetwas tun kann und vor die Exekution gestellt, die er überlebt. Sein Andere-Timeline Gegenstück versucht inzwischen, Hyrule erneut zu übernehmen, was die Göttinnen verhindern, indem sie es, wie zuvor erwähnt, fluten und einfrieren.

TimelineA: Twilight Princess

Ganondorf hier scheint Link nicht zu erkennen, ein wichtiges Merkmal dass es sich um die Junger-Link Timeline handelt, denn hier wurde er von den Weisen gefangen genommen, der Held der Zeit kommt nur in Zeldas Berichten vor.  Das es nach Majoras Mask spielen muss wird klar, wenn man überlegt warum das Horror Kid einem in den Wäldern hilft an das Master Schwert zu kommen: Alte Bekannte! Link wird direkt als Nachfahre des Helden der Zeit angesprochen und die Lokation von Ordon ähnelt der des Kokiri Waldes. Überhaupt ist die Geographie dieses Hyrules näher dran an Ocarina of Time als die meisten anderen Spiele. Nur Wind Waker hat ansonsten eine derartig ähnliche Geographie, aber die ist überflutet. Das Zoras Reich jetzt weiter im Norden liegt kann mit einer Umlenkung /Stauung des Hyliaflusses erklärt werden.  Als treue Gefolgsleute der hylianischen Königsfamilie haben sich die Zora bestimmt nicht gegen eine Umsiedlung geweigert, als man ihnen einen besseren Standort angeboten hat. Wann genau die Umsiedlung staatgefunden hat lässt sich nicht sagen, da der Standort in der anderen Timeline, logischerweise auf Grund der Flut, nicht eruiert werden kann.

Das Schattenreich könnte in Wirklichkeit das goldene Reich sein. Immerhin sollen die Twili Nachkommen derer sein, die versucht haben, das Triforce zu stehlen und in A Link to the Past sieht man deutlich, dass alle die das getan haben im goldenen Reich ein schreckliches Dasein bis ans Ende ihrer Tage fristen. In Ocarina of Time wurde das goldene Reich von Ganondorf berührt und in ein Reich der Dunkelheit verwandelt, eine Beschreibung die GUT auf das Schattenreich passt. Außerdem wäre es nur logisch, dass die Weisen Ganondorf in beiden Timelines versucht haben in die gleiche Welt zu verbannen. In der Wind Waker TimelineB brach er einfach so aus, hier brauchte er länger, vielleicht weil die Weisen ihm mehr Schaden zugefügt hatten, und bediente sich Zanto. Vielleicht hat er sich auch in der TimelineB, vor Wind Waker, Vorfahren des Twili Volkes bedient um auszubrechen. Denkt daran, es dürfte, wenn es wirklich parallel zu Wind Waker spielt, bereits tausend Jahre her sein, dass die Ereignisse von Ocarina of Time geschahen. In  Wind Waker war das genug Zeit für die Zora und Kokiri sich zu Rito und Krogs zu entwickeln, also konnten sich auch die Twili locker in dieser Zeit aus einer verbannten Rasse entwickeln und einen Staat gründen. Die Rasse, von der die Twili abstammen könnten Gerudos, aber auch Shiekah gewesen sein. Da die Gerudo aber ausschließlich weiblich sind (Ganondorf ist eine Ausnahme) tippe ich eher auf die Shiekah, von denen es ja selbst in Ocarina of Time nur noch eine Echte gibt. Im Manga (der zwar nicht Canon ist, aber, naja) wird angedeutet, dass ein großer Teil das Shiekah Volkes Hyrule betrogen hatte und dafür bestraft wurde. Das passt hier wie die Faust auf’s Auge. Außerdem wurden die Shiekah auch davor schon oft als das „Schattenvolk“ bezeichnet, und diese Bezeichnung wird auch oft für Midnas Volk, die Twili, gebraucht.

Am Ende von Twilight Princess wird Ganondorf durch einen Stoß des Master Schwertes „getötet“. Bedenkt aber: Er hat dabei NICHT das Triforce der Kraft verloren. Demnach glaube ich, dass er überleben konnte. Mehr zu Ganon(dorf)s Überlebenskünsten später.

TimelineB: Wind Waker
Dieses Spiel ist wahres Gold für Timeline-Theoristen! Es lässt sich schöner Einordnen als die meisten anderen. Die eindeutigen Referenzen zu Ocarina of time (komplett mit Mosaikfenstern von Salia& Co) und die Statue vom erwachsenen Link (In einer anderen Tunika, aber trotzdem) machen es sehr, sehr leicht, dieses Spiel dort zu platzieren wo es ist. Nur für die Reinkarnationstheorie wird es hier knifflig. Link wurde nach Ocarina of Time aus dieser Timeline gelöscht und die Ritter Hyrules, von denen er den meisten Quellen nach abstammte, haben einige sehr… uhm… fragwürdige Nachkommen: Tetras Piraten (man erkennt es durch ein Portrait von ihnen und Ocarina of Time Zelda im Schloss Hyrule).  Solange wir nicht annehmen, dass der süße kleine Wind Waker Link mit diesen (Entschuldigung) Luschen über 20 Ecken verwandt ist müssen wir davon ausgehen, dass er nicht mehr aus der Blutlinie der hylianischen Ritter stammt. Direkt von OoT Link kann er auch nicht abstammen, da mir nicht bekannt wäre, dass er während dem Spiel eine Affäre mit irgendwem gehabt hätte… oder ist da etwa mehr passiert, als die Gerudo ihn bewusstlos geschlagen haben… nein, so viel interpretiere ich da nicht hinein.

Was allerdings stutzig macht: OoT Link’s alter Hylia-Schild befindet sich zu beginn des Spiels auf Präludien in Wind Waker Link’s Wohnung und ist dort ein Familienerbstück! 

Von wem stammen Oma, Link und Aryll also ab? Jedenfalls müssen sie Beziehungen zu OoT Link gehabt haben, sonst hätten sie nie diesen Schild gekriegt. Ich tippe auf die Lon-Lon Familie (Malon und Talon), da Aryll eine gewisse Ähnlichkeit zu Malon aufweist.

Was jedoch wichtiger ist die große Unsicherheit bezüglich Links Bestimmung in diesem Spiel: Der König von Hyrule, der Link in OoT noch kannte, nimmt an dass zwischen den beiden Links keine Verbindung besteht, erkennt aber die gleiche Courage im neuen Link. Er könnte zumindest in der Beziehung recht haben, dass keine Blutsverwandtschaft besteht. Interessanter wird es beim Deku Baum und bei Jabun, in Ocarina of Time noch als „Lord Jabu Jabu“ bekannt. Beide glauben erst in ihm den alten Link wiederzuerkennen. Das gibt, besonders im Falle des Deku Baumes, der Link immerhin aufgezogen hatte, zu denken. Doch feine, kleine Unterschiede verwirren sie dann doch noch: Der neue Link beherrscht kein Alt-hylianisch (es wird angedeutet, dass der bestimmte Held es von Natur aus beherrschen sollte) und zieht die Splitter des Triforces des Mutes nicht sofort an, wie der alte Link. Allerdings hat er andererseits aber den gleichen Mut, eine extrem ähnliche Persönlichkeit und ist, ohne besonderes Training, bald der beste Schwertkämpfer der Gegend – Orka, der Schwertmeister von Präludien war sehr erstaunt über ihn.  Er kann außerdem das Masterschwert mühelos ziehen, die Geister der Masterschwertweisen erkennen ihn als Helden und seine Hilfe beim Gebet ermöglicht es ihren Nachkommen, das Schwert neu aufzuladen. Das Problem mit dem Triforce des Mutes erledigt sich sofort, als das letzte Stück eingesetzt ist. Er hat es sofort, ohne weitere Prüfungen, auf der Hand. Selbst Ganondorf scheint ihn sofort wiederzuerkennen und sagt an einer Stelle sogar klipp und klar, dass Link die Reinkarnation des Helden der Zeit wäre

Wie kommt so ein merkwürdiger Mix zu Stande? Ich nehme an, dass die Göttinnen einfach keine Vollständige Reinkarnation vornehmen konnten (auf Grund der „Link wurde gelöscht“ Problematik), aber durch Ganondorfs Ausbruch in Eile geritten. Wind Waker Link ist also ein Produkt einer übereilten Reinkarnation. Tetra hingegen scheint Alt-hylianisch fliesend zu sprechen, da sie alte Texte in ihre Kajüte aufbewahrt und wahrscheinlich auch studiert. Sie ist also eine 100% Reinkarnation von Prinzessin Zelda, ihr Benehmen wurde nur durch ihre Erziehung anders geprägt.

Die Geographie des überfluteten Hyrules zementiert übrigens noch den glauben, dass die Flut kurz nach Ocarina of Time passiert sein muss: Legt man die beiden Spielkarten übereinender, so liegt Präludien auf dem Felsen im Hyliasee (In Twilight Princess erkennt man die Ähnlichkeit zwischen dem Felsen und der Insel perfekt),  Drakonia ist der Todesberg mit Goronia, Port Monee liegt auf den Hügeln westlich von Kakariko,  Tanntopia ist das Gebiet des Kokiri Waldes und die Mutter und Kind Insel ist der Geistertempel in der Gerudowüste.

Auch hier stirbt Ganondorf, dieses Mal durch einen… recht beängstigenden Fangstoß durch die Stirn. Merkwürdig hierbei: Er kann nach dem Stich durch’s Gehirn noch REDEN. Außerdem wird er danach aus irgendwelchen Gründen zu Stein. Manche würden sagen, das war sein Ende, denn er hatte das Triforce der Kraft nicht, es wurde gerade zum Erfüllen eines Wunsches benutzt. Aber man sollte bemerken, dass sich das Triforce nach der Wunscherfüllung wieder gespalten hat! Also dürften die Teile wieder zu ihren Besitzern gegangen sein: Mut zu Link, Weisheit zu Tetra, Kraft zu Ganondorf. Also haben wir die gleiche Situation wie in Twilight Princess: Er kann wiederkommen!

Nun schließt Phantom Hourglass direkt an Wind Waker an, während TPLink sich stattdessen mit Crossbow Training vergnügt. 

Phantom Hourglass könnte in Termina aus Majora’s Mask spielen, ich sehe aber größere Verbindungen zu Cocolint aus „Link’s Awakening.“ Dazu später.

TimelineB: Spirit Tracks

Das nächste DS Zelda, das erscheinen wird. Benutzt Phantom Hourglass Grafik und Mechaniken, aber spielt anscheinend schon mit einem neuen Link, da Link hier ein Zugführer ist. Außerdem ist Zelda hier ein junges, höffliches  Mädchen und nicht Tetra.

Man kann in den Trailern im Hintergrund das große Meer sehen, also spielt das Spiel in der Wind Waker Timeline, nachdem Tetra und Link ein neues Reich gefunden haben. Es spielt angeblich 100 Jahre, also knapp 2 Generationen danach. Genug Zeit für Link’s Familie, sich der Zugmechanik zu widmen, während Tetra wieder die Monarchie neubegründet. Mit ihrem gesammelten Wissen lässt sich die Kultur Hyrules neu auferstehen. Mehr ist leider noch nicht bekannt, aber zumindest haben wir nun ein 2. Hyrule zur Verfügung, auf das sich bei Problemen mit der Geographie ausweichen lässt…

TimelineA: Four Swords Adventures,  irgendwann danach:  A Link to the Past

Four Sword lässt Ganon wieder auferstehen, aber seine menschliche Form ist verloren, was gut erklärt warum wird danach nie wieder einen „Ganondorf“ haben. Er erhält hier die Waffe, die er später in „A Link to the Past“ benutzt.

Allerdings wird die Einordnung dieser beiden Spiele in eine der beiden Timelines durch die Geographie stark erschwert: Die genaue Kenntnis Zelda’s von Ganon(dorfs) hintergrund Geschichte und die Existenz der Zitadelle der Zeit (sie ist hier ein Heiligtum), zusammen mit einem Intakten Master Schwert sprechen eindeutig für TimelineA, nach Twilight Princess. Aber die Geographie Hyrules steht dagegen. Die Zora umsiedeln, na gut, aber ganz Kakariko? Und die Gerudo Wüste ist plötzlich zu den verlorenen Wäldern geworden! Na gut, diese Wälder sind sehr mysteriös, aber hier stimmt etwas eindeutig nicht. Der Hyliasee ist nun dort, wo er auf der gespiegelten Version der TP Karte ist…

Etwas muss in Hyrule vorgefallen sein, das eine Massenwanderung der Völker und auch eine Änderung des Klimas bewirkt hat. Könnte das neue Wii Zelda eine Antwort geben? Ich hoffe es stark!

„A Link to the Past“ endet mit dem Sieg gegen Ganondorf. Ich bin mir nicht sicher, ob ihm hier das Triforce der Kraft abgenommen wurde, aber ich nehme es stark an. Damit ist er hier toter, als er es in Twilight Princess war.

TimelineA: Link’s Awakening:

Ist eigentlich recht separat von den anderen Spielen, spielt aber recht eindeutig nach A Link to the past. Ich erwähne es nur wegen interessanter Verbindungen zu Phantom Hourglass: Erstmal, Cocolint wird explizit als andere Welt, nämlich Traumwelt, angesprochen, fast genauso wie die Welt aus Phantom Hourglass. Es ist ebenfalls eine Welt auf dem Wasser, Bellamu sieht den Albtraummonstern zum Verwechseln Ähnlich und der Wind Fish und die wahre Form des Meereskönigs sind beinahe Ident. Die Enden der beiden Spiele untermauern das Ganze: In „Link’s Awakening“ wacht Link schiffsbrüchig wie zuvor auf einem Holzstück auf, anscheinend hat er nur geschlafen. Tetra und Link ergeht es am Ende von „Phantom Hourglass“ sehr ähnlich, nur das sie auf dem Geisterschiff wieder aufwachen. Anschließend sehen sie Linebeck, der einen Wunsch um Meereskönig erfüllt bekommen hatte, in IHRER Welt wegfahren… sehr ähnlich zu Marin, der (wenn man das Spiel gut genug gespielt hatte) ebenfalls ihr Wunsch nach Flügeln vom Wind Fisch erfüllt wurde. Auch sie sah man danach in der echten Welt wegfliegen.  Sind Kokolint und die Welt des Meereskönigs vielleicht ein und dieselbe und Bellamu ist das Albtraummonster? Möglich wäre es. Es gäbe dann auch eine logische Erklärung, warum Kokolint viel kleiner ist als die Welt aus „Phantom Hourglas“: „Link’s Awakening“ spielt in der anderen Timeline und VIEL später. Da Link und Tetra hier nie ankamen, wütete Bellamu/Albtraummonster weiter und konsumierte fast die gesamte Traumwelt des Windfisches/Meereskönigs. Am Schluß flog sogar des Letzteren Tarnung als Oshus auf und er wurde in dem Ei eingeschlossen, damit er nie die Traumwelt zerstören und Bellamu/Albtraummonster damit auslöschen konnte. Kokolint wäre also eventuell zu retten gewesen, wäre Link früher gekommen…

TimelineB: Das original „The Legend of Zelda“

Hier haben wir eine Erklärung für die radikal andere Geographie! Es handelt sich um das Hyrule aus „Spirit Tracks!“ Jetzt müssen wir nur hoffen, dass die Overworld Map von Spirit Tracks wirklich der von „The Legend of Zelda“ ähnelt… 

Die Frage ist nur, wohin die Züge in der Zwischenzeit wieder verschwunden sind und wie Ganon sich von seiner… unbequemen Lage auf dem Meeresgrund befreien konnte. Spirit Tracks könnte dies eventuell alles aufklären.

Link hier gehört eindeutig zum Geschlecht der Hylianischen Ritter, also liegt eine Verwandtschaft mit Ocarina of Time Link vor. Vielleicht ist auch Spirit Tracks Link nach seinen Abenteuern ein Ritter geworden, dass würde die Verbindung nur festigen.

Ganon wird auch hier am Schluss sein Triforce Teil abgenommen, damit ist er hier nun ebenso tot wie in der anderen Timeline.

Beide Timelines parallel: Die Oracle Games.

Spielen meiner Meinung nach parallel: Eins beginnt in dem neuen, in Spirit Tracks aufgebauten Hyrule und eines beginnt in dem alten Hyrule der Twillight Princess Timeline. Die beiden Reiche sind wahrscheinlich inzwischen schon ähnlich genug, um die Timelines wieder zu vereinen ohne das Gefahr besteht. Der Link hier ist wohl in Wirklichkeit 2: Der Link aus „A Link to the Past“ und der aus „The Legend of Zelda“. Die beiden Ähneln sich nur im Design genug, um den Unterschied zu verbergen. Auch ein Zeichen der wieder zusammenwachsenden Timeline.

Auch die beiden Provinzreiche von Hyrule existieren erst nur in jeweils einer Timeline:

Labrynnia aus „Oracle of Ages“ liegt in der „A“-Timeline, Holodrum aus „Oracle of Seasons“ liegt in der „B“-Timeline. Das ist auch auswechselbar, passt meiner Meinung nach aber Stilistisch so am besten.

Twinrova sind die gleichen aus Ocarina of Time, sie hatten ihren Tod wohl nur gefakt (Denkt daran, OoT erwähnt, dass Gerudo Hexen extrem alt werden können!). Anscheinend gehört das Vereinen der Timelines zu ihrem Ritual, ihren Ziehsohn Ganondorf auf zu erwecken, vielleicht müssen sie beide Versionen von ihm vereinen, damit es funktioniert. Verbindet man die beiden spiele miteinander, merkt man sehr gut, wie es sich auswirkt, dass die Timelines sich verbinden.  

Farore, Orakel der Geheimnisse, ist schlussendlich die, die die Timelines völlig wiedervereint, wenn man ihr die Passwörter des jeweils anderen Spiels bringt.  

Ganon wird letztlich nur als Seelenloser Dämon wiedererweckt, da das Opfer von Prinzessin Zelda (Jetzt ist es nur die Frage: Ist das „A Link to the Past“-Zelda, die „The Legend of Zelda“-Zelda, oder eine Vereinigung von beiden?) fehlschlägt und endgültig besiegt. 

Nur noch eine Timeline: 

Zelda II: Adventures of Link

Irgendwann zwischen „Oracle of “ und „ZeldaII: The Adventures of Link“ stirbt Prinzessin Zelda und Link findet heraus, dass ihre Vorfahrin im Nordschloss schläft. Das ist ein recht eindeutiger Beweis, dass das Spiel  nicht nur in TimelineB, direkt nach dem originalen Zelda, spielen kann, denn wäre das originale Hyrule überflutet, so wäre das Nordschloss mit der originalen Prinzessin Zelda ebenfalls verloren. In den vereinten Timelines jedoch existiert dieser Teil von Hyrule noch/wieder.  Das sie Link nach dem Aufwachen küsst ist für mich ein recht eindeutiges Zeichen, dass sie die Zelda aus „The Minish Cap“ ist. Sie erkennt in Link ihren alten Freund wieder und küsst ihn. Einen wildfremden würde schließlich niemand, der gerade aus einem tausende von Jahren dauernde Schlaf erwacht ist, küssen.

Die Reinkarnationen dürften hiermit beendet sein, da die originale Zelda zurück gekehrt ist und Link Ganondorf besiegt hat.

Danach sind auch Ganons letzte Gefolgsleute tot. Die Story und Legende von Zelda dürfte hiermit enden.

Es könnte sein, dass einige Details falsch sind, aber im Großen und Ganzen finde ich diese Timeline sehr plausibel. Natürlich, Spirit Tracks und Zelda Wii können mir fast 90% über den Haufen werden.

Kurzzusammenfassung:

                                                 The Minish Cap

                                                            v

                               Vorgeschichte zu "Adventure of Link"

                                                            v

                                                Ocarina of time

                                                            v

                                                        SPLIT

                                                       /          \

TimelineB(Link verschwindet):                            TimelineA(Link wird zurückgeschickt):

Flut                                                                              Majora's Mask

v                                                                                   v 

Wind Waker                                                              Twillight Princess

v                                                                                   v (Zelda Wii?)

Phantom Hourglas                                                    Four Swords Adventure

v                                                                                   v

Spirit Tracks                                                               A Link to the Past

v                                                                                   v

The Legend of Zelda                                                Link’s Awakening

v                                                                                   v

 ---                                                                               ---

v                                                                                   v

Oracle of Seasons                      <-->                       Oracle of Ages

                       \                                                             /

                                      ZUSAMMENKOMMEN

                                                          V

                                   ZeldaII: Adventures of Link
